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Bereits der erste Eindruck war ein Pauken-
schlag. Nach 44-jähriger, männerdomi-
nierten Präsidentschaft führt erstmals eine 
Frau das organisierende Komitee: Claudia 
Aeschbach. Geführt hat dieser wohl «quo-
tengerechte» Wechsel zu keinem qualita-
tiven Abbruch. Claudia und ihr bewährtes 
und tatkräftiges Team haben den Höhe-
punkt in unserem Dorfkalender einmal 
mehr tadellos organisiert. Gesehen hat dies 
Wulfilo an der guten Stimmung der Fest-
besucher. Es haben sich keine Zwischen-
fälle ereignet, und das wechselhafte —
Sommerwetter war positiv.

Leuchtende Augen für Alt …
Die Welt war an zwei Tagen zu Gast bei 
Freunden in Wülflingen, und sie ist zahl-
reich und hungrig und durstig erschienen. 
Bestätigt hat sich dies bereits am späteren 
Samstagabend als erste Vereine Engpässe 
im Angebot überbrücken mussten. Hier ist 
die grosse Solidarität unter den dorfet-
tragenden Vereinen zu loben, die einander 
jeweils bereitwillig mit notwendigen Le-
bensmitteln aushalfen. So haben die Augen 
 wieder geleuchtet: diejenigen der verkau-
fenden Vereine und diejenigen der kau-
fenden Festbesucher. Alle sollen auf ihre 
 Kosten kommen. Erst dann ist es eine ge-
lungene Dorfet.

… und Jung
Die Attraktivitäten der Vereine hielten auch 
für junge Besucher etwas bereit. Neben  
der atemberaubenden Hip-Hop-Bahn, die 
Wagemutige durch luftige Höhen schleu-
derte, und dem traditionellen Harrassen-
stapeln, ist besonders die Rennstrecke auf 
dem Hirschenparkplatz zu erwähnen. Hier 
rasten die Kleinsten auf ihren Bobbycars 
eifrig um die Wette.

Fahrverbot Wülflingerstrasse
Schlechter im Vergleich machten dies ein-
zelne Automobilisten, die trotz offensicht-
licher Signalisation mit Absperrgitter das 

Da war sie, und schon war sie wieder vorbei: die alljährliche Wülflinger 
Dorfet. Unter den vielen Besuchern von Jung und Alt hat auch Wulfilo 
die beiden «närrischen» Tage am letzten Augustwochenende genos-
sen und ist bei Speis und Trank Menschen begegnet.

Ein Leben ohne Feste ist wie eine  
lange Wanderung ohne Einkehr.

Demokrit, griechischer Naturphilosoph

Fahrverbot auf der Wülflingerstrasse durch-
querten. Ihnen hätten ebenfalls Bobbycars 
ausgehändigt gehört, dazu ein Fahr- und 
vor allem Benimmkurs auf dem anliegen-
den Hirschenparkplatz.

Ärgernis Wildpinkler
Noch mehr Benimmkurs hätten die Wild-
pinkler nötig. Für Anwohner und Haus-
eigentümer ist dies zunehmend ein Ärger-
nis geworden. Kein Gebüsch, kein 
abgesperrter Innenhof und sogar kein 
Hauseingang ist vor Wildpinklern sicher. 
Dabei läge das Gute in Form von zahl-
reichen Toilettenwagen in der Nähe und 
wäre für Alle nutzbar. 

Vielen Dank an Alle!
Doch dies sind «Verständnis»-Probleme. 
Wülflingen hat einmal mehr eine wunder-
schöne Dorfet mit vielen gutgelaunten 
 Besuchern bei schönem Wetter erleben 
dürfen. Führen wir uns die Ausfälle in den 
Jahren 2020/2021 vor Augen, sind wir dank-
bar für das Fest, da wir mittlerweile wissen, 
dass es nicht selbstverständlich sein kann. 

Deshalb die Gratulation an das organi-
sierende Komitee unter Claudia Aeschbach. 
Ebenfalls an die tragenden Vereine, die mit 
ihren herzig dekorierten Beizli, ihren Inno-
vationen und vor allem ihren tatkräftigen 
und freundlichen Helfern den Dorfet immer 
wieder zu etwas Besonderem machen. 
Wulfilo freut sich schon auf die nächste 
Dorfet im kommenden Jahr!

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern 
viel Spass mit der vorliegenden Ausgabe 
und einen kurzen Halt für einen Dorfet-
Rückblick auf der Fotoseite.

Beat Widmer
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Damals in Wülflingen…

Der «Tössrain» mit seiner bekannten Wirtin 
Marianna Fischer war in Wülflingen eine 
Institution. Lange Jahrzehnte gehörte die 
Gaststätte zum fixen Freizeitprogramm  
von unzähligen Familien mit Kindern und 
ebenso vielen Stammgästen. Die ersteren 
angezogen von Tierpark und Spielplatz, die 
letzteren wohl eher vom Bierchen mit 
Freunden an lauen Sommerabenden. Mit 
dem Hinschied von Marianna Fischer ist 
nun der beliebte Wülflinger Treffpunkt 
 endgültig Geschichte. 

Wann die Wirtschaft mit dem Bauernhof 
ennet der Tössbrücke eröffnet wurde, ver-
liert sich im Dunkel der Geschichte. Laut 
den Annalen bestand sie schon vor 1900. 
Inhaberin war eine Witwe, Frau Erb, die 
gerne politisierte und eine geschätzte 
 Persönlichkeit war. Im Jahr 1935 pachtete 
Karl Fischer das Anwesen und kaufte es 
später. Da Vater Fischer einen guten Pos-
ten bei der Winterthurer Industrie beklei-
dete, führte seine Frau Maria den Gasthof. 
Dabei wurde sie unterstützt von Marianna, 

die schon als Kind nach der Schule und an 
Wochenenden intensiv im Betrieb mithalf.

Karl Fischer verstarb bereits 1970. Seine 
Witwe führte die Wirtschaft zusammen mit 
Marianna weiter. Für die Tochter gab es nie 
einen Zweifel, dass sie später, nach einer 
soliden Ausbildung, im Tössrain wirten 
würde. Als Maria Fischer 1986 kürzertrat, 
nahm Marianna die Zügel in die Hand. 
Sohn Stephan war als gelernter Feinme-
chaniker für das Handwerkliche zuständig. 
Auch er schloss die Wirtefachschule ab. 
Seit 1991 fungierte er als rechte Hand der 
Mutter.

Im Laufe der Jahre erfolgten verschiedene 
Umbauten und Sanierungen. Der Tössrain 
wurde zum beliebten Ort für Sitzungen und 
Treffen der Wülflinger Vereine, der Stamm-
tisch war stets gut besetzt. Als unwider-
stehlicher Anziehungspunkt erwies sich in 
der warmen Jahreszeit der Zoo, der sich mit 
der Zeit zu einem ansehnlichen Tierpark 
entwickelt hatte, ergänzt durch Spielplatz 
und Minigolfanlage. Zuständig für die 
Pflege der Tiere und den Unterhalt der 
 Anlagen zeichnete Sohn Stephan.

Die Barriere vor dem Tössrain ist endgültig 
geschlossen und ein weiteres Kapitel  
der Wülflinger «Wirtschaftsgeschichte»  
zu Ende geschrieben. Marianna Fischer  
war eng mit ihrem Betrieb verbunden, er 
war, wie sie selbst sagte, ihre Berufung und 
ihr Hobby. Im Mai dieses Jahres ist sie im 
Alter von 83 Jahren verstorben.

(Text: Dorfmuseum Wülflingen)

Marianna Fischer, Foto um 1960, vor dem Umbau des Hauses Bild: Dorfmuseum (von ihr erhalten)

Der «Tössrain» und seine Wirtin



4 wulfilo  5 | 2024

Wartstrasse 289
8408 Winterthur
Tel. 052 222 18 68 sennhauser.schreinerei@gmx.ch

Eckwiesenstrasse 20
8408 Winterthur
coiffure-sunneschy.ch

Gratis-Parkplätze

modisch
kreativ
individuell

052 222 33 76

Coiffure

Sunneschy
Damen – Herren – Kinder

Grafik
Design
Druck
Wingertlistrasse 41
8405 Winterthur
Tel. 052 243 13 22

Winther E-Cargobikes – Gratis ab Werk nach Hause geliefert 
Qualität aus Dänemark – Inkl. TCS-Veloversicherung

052 229 44 88               www.lupo-bikes.ch
 Klosterstrasse 34a 

 8406 Winterthur

Zahlreiche Optionen und 
Sitzmöglichkeiten konfigurierbar

Vereinbaren Sie eine unverbindliche Probefahrt im Showroom

Verschiedene Elektro-
Antriebe erhältlich

Ego

Elektriker -
genossenschaft

Elektroanlagen
und Telefon -
Installationen

8408 Winterthur
Gewerbehaus Hard 4
Telefon 052 222 18 08
www.ego-elektro.ch
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Abfallentsorgung in Wülflingen | wr

Und plötzlich war sie weg!
Gemeint ist die Grobmetall Mulde an der 
Rappstrasse in Wülflingen. Da nimmt man 
sich endlich Zeit, um zu Hause Keller und 
Estrich auf Vordermann zu bringen, Alt-
metall, Velos, alte Spielzeuge und grosse 
Eisenteile müssen entsorgt werden. Alles 
verstaut im Kofferraum, der nun übervoll 
erscheint, werden zuerst die Schweiss-
tropfen von der Stirn gewischt und die 
Fahrt zur Grobmetall Mulde kann beginnen. 
Aber oh Schreck, wo ist die Mulde denn 
geblieben? Sie ist einfach weg und ver-
schwunden! Mit einem Seufzer und einem 
stillen Fluch setz man sich wieder ins Auto 
und sucht sich den nächstmöglichen Ab-
ladeort. Auf Anfrage beim Amt, ergab es 
folgende Antwort: Da die Grobmetall Mulde 
für allen Unrat, nur nicht ausschliesslich  
für Altmetall gebraucht wurde, musste  
ein Exempel statuiert werden. Die Entsor-
gungsstelle ist nun endgültig Vergangen-
heit. Einzig die Tierkadaver Abgabestelle ist 
noch an der Rappstrasse zu finden. Sicher 
gab es hier noch mehr erstaunte Gesichter, 
denn plötzlich fehlt die gewohnte Mulde 
und der Weg zu Maag Recycling oder zu 
Heiniger nach Neftenbach liegt nicht mehr 

einfach so am Weg. Leider zeigt sich immer 
wieder, dass viele einfach die gegebenen 
Vorschriften aus Bequemlichkeit miss-
achten. So entsteht der städtischen Ent-
sorgungsstelle immer wieder ein Mehr-
aufwand, um den Unrat vom eigentlichen 
Abfallgut zu trennen.

Abfall-Leitfaden
Die Stadt Winterthur gibt sich alle Mühe, 
um die eine saubere Abfallentsorgung zu 
gewährleisten. Der Abfall-Leitfaden erreicht 
jeden Haushalt und ist nicht nur in Deutsch, 
sondern auch in vielen andern üblichen 
Sprachen abgefasst. Jeder und Jede hat 
nun so einen Überblick wie fachgerecht 
entsorgt wird. Die Ordnung an den einzel-
nen Abgabeorten zeugt aber davon, dass 
der Leitfaden vor dem Durchlesen im Alt-
papier landet. So ist es nicht verwunderlich, 
wenn immer wieder falsch verpackte Zei-
tungen und Kartonabfall am Strassenrand 
manchmal über Wochen liegen bleib, wenn 
an Separatsammelstellen Scherben und 
Metallgegenstände einfach hingeworfen 
werden und die Plasticksäcke oder Karton-
boxen neben den Containern landen. Ein 
separater Kehrichtwagen mit zwei Mitar-
beitern sorgt dann dafür, dass dieser Unrat 
mindestens einmal wöchentlich entsorgt 
wird, und die Sammelstellen nachträglich 
gereinigt werden. Auch grosse Hinweis-
tafeln mit den Entsorgungszeiten werden 

einfach übersehen, und ein Entleeren von 
Flaschen und Büchsen erfolgt vielfach bis 
spät abends und an Sonn und Feiertagen 
und verursachen so unnötigen Lärm. Mit 
Kameras versucht die Stadt zwar den 
 Sündern auf die Schliche zu kommen, und 
hoffentlich werden diese auch entspre-
chend gebüsst. Wir wollen alle eine saubere 
Stadt!

Recycling in Wülflingen
In Wülflingen gibt es drei Sammelstellen für 
Glas, Kleinmetall, Altöl und Batterien. Dies 
sind an folgenden Orten zu finden: bei der 
Badi Wülflingen an der Wässerwiesen-
strasse, bei COOP an der Eulachstrasse 
und im Schlosstal vis à vis vom Aldi. Ab-
geholt werden mit der wöchentlichen 
 Kehrichttour alle Gebürensäcke ob einzeln 
oder in Kunststoffcontainern. Alle 14 Tage 
erfolgt auch eine Altpapier- und Kartontour. 
Auch private Institutionen, wie Läbes-
Ruum, bieten Entsorgungsmöglichkeiten 
für Altpapier, Karton, Glas und PET- 
Flaschen an. Ebenso führt die Stadt 
 Grobmetalltouren alle 2 Monate kostenlos 
durch, wenn man sich rechtzeitig anmeldet. 
Wie wir sehen in Wülflingen haben wir gute 
Chancen um unseren Müll trotzdem los-
zuwerden, auch wenn die Mulde an der 
Rappstrasse nicht mehr steht.

Für eine sauberes Wülflingen!

Wir bedanken uns wiederum bei allen Inserenten
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www.zahnprothetik-praxis.ch

Hält Ihre Zahnprothese nicht mehr, was sie verspricht, 
dann kommen Sie in meine Praxis und lassen Sie Ihre 
Dritten von mir kostenlos kontrollieren!

Wieshofstrasse 42b, 8408 Winterthur, Telefon 077 203 77 58

Inserate bitte an redaktion@wulfilo.ch
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Puzzle, Puzzel oder Pussel | wr

Was bewirkt puzzeln beim Menschen!
Puzzel fördert die kognitiven Fähigkeiten, wie das Denk-, das Vor-
stellungsvermögen und die Konzentration. Durch die Ausschüttung 
von Dopamin kann ein inneres Glücksempfinden entstehen, und 
trägt so zur Entspannung von Stresssituationen bei. Nervt mal der 
Chef, die Partnerin, der Partner oder die Kinder, kann man mit 
puzzeln schnell Abhilfe schaffen, denn man ignoriert einfach die 
störende Umgebung und ist voll im Spiel vertieft. Ein weiteres Plus 
des Legespiels ist die Förderung der Feinmotorik und eine vertiefte 
Geduld wird damit erreicht. Besonders Kinder erlernen so Pass-
formen erkennen und die Konzentrationsfähigkeit wird durch 
 dieses Spiel gefördert und geschult. Ein Hobby in dem Glück, Kon-
zentration und Spiel vereint zur Geltung kommen und zugleich ein 
Gehirn-Jogging beinhaltet. Also für Jung und Alt zu einem Erlebnis 
werden kann. Sogar Partnerin oder Partner profitieren davon, weil 
sie sich ebenfalls in Geduld üben müssen, bis dann endlich das 
fertige Bild entstanden ist.

Puzzlerekorde!
Das weltweit grösste Puzzle besteht aus 1’141’800 Teilen und  
ist rund 600 m2 gross. Das von der Ravensburger AG produzierte 
Bild bestand aus 4088 nahtlos ineinander gefügten Teilstücken. 
Sogar internationale Wettbewerbe werden inszeniert; so traten am 
17. September 2006 die beiden Städte Königsbrunn und Buxtehude 
gegeneinander an, wobei Buxtehude den Weltrekord im Simultan-
puzzeln gewann. Im Januar 2024 ein weiterer Weltrekord, der Saar-

Woher kommt das Wort «puzzle»?
Die Verbform puzzle (in dt: rätseln, puzzeln) hat wahrscheinlich 
seinen Ursprung in den 1590er Jahren. Es könnte vom altengli-
schen Begriff «pose» (in dt: verblüffen, verwirren) abstammen. 
John Spilsbury ein im 18. Jahrhundert in London lebender Kupfer-
stecher und Kartenmacher gilt als Erfinder des Puzzles. Er ver-
kaufte damals sein Legespiel als Lehrmittel zur Erleichterung im 
Erdkundeunterricht. Dabei waren die Teile nicht wie heute üblich 
klein verzahnt, sondern die Grenzziehung der verschiedenen 
 Länder diente als Ansatzpunkt. Im englischen Wort «to puzzle» 
könnte aber auch der Begriff, sich mit schwierigen Problemen 
 beschäftigen, gemeint sein.

länder Hans Josef Schaad schaffte es als Einzelperson ein aus 
54’000 Teilen bestehendes Puzzle in nur 99 Tagen fertig zu stellen, 
und unterbot damit den bestehenden Rekord um 38 Tage. Die 
Tschechin Jana Hazelkovà schaffte 2019 sogar ein 500-teiliges 
Puzzle in 46 Minuten und 36 Sekunden. Davon können viele 
 Hobbypuzzler nur träumen.

Wie geht man vor beim Puzzeln?
Der geübte Spieler legt sich mit Vorteil ein Puzzlebrett zu. Denn 
die grosse Legefläche ermöglicht verschiedene Grössen an  
Bilder aufzulegen. Unter der mit Kork ausgelegten Spielfläche sind 
kleine Schubladen eingebaut, die dann beim Sortieren der Einzel-
teile eine grosse Hilfe bieten. Man sucht also zuerst die einzelnen 
zusammengehörenden Puzzlenasen je nach Bildstruktur heraus, 
so kann man bereits Einheiten zusammenstellen, die dann ins 
 Gesamtpuzzle eingefügt werden können. Vorteilhaft beginnt man 
zuerst mit den Randpartien da diese auf einer Seite immer eine 
gerade Kante haben, und so die Gesamtfläche des Puzzles be-
stimmen. Nun ist es aber vorbei mit dem einfachen Legen. Hun-
derte fast gleiche Teile liegen ungeordnet herum. Nun kommt das 
Vorstellungsvermögen und das fotografische Auge zum Zug, um 
dann weitere Fortschritte zu erzielen. Die Aussen Formen auch 
Nasen genannt, sehen alle fast gleich aus und man probiert, dreht 
und legt sie wieder zur Seite und da plötzlich passt es wie ange-
gossen. Geduld und Konzentration ist nun gefragt, man betrachtet 
das Originalbild und findet trotzdem kein passendes Teil um fort-
fahren zu können. Nun ist es so weit und man möchte alles hin-
schmeissen! Eine bewusst eingelegte Ruhepause, manchmal auch 
über Nacht, kann Abhilfe schaffen und plötzlich geht es wie am 
Schnürchen und das Puzzle nimmt Formen an. Mit Freude und 
Genugtuung betrachtet man nun das bereits geschaffte. Nun blei-
ben noch die vielen hellblauen Teile des Himmels die doch alle 
gleich aussehen. Wenn auch diese Hürde geschafft ist, kann man 
voller Stolz das Gesamtbild betrachten und klopft sich selbst auf 
die Schultern, auch wenn man noch kein Weltmeister ist. Nicht 
Stunden oder Minuten zählen, sondern die Freude am Spiel und 
die Genugtuung etwas Grosses geschafft zu haben. Da dieses 
Hobby zugleich auch Gehirn-Jogging fördert, ist es für Jung und  
Alt eine sinnvolle Freizeitgestaltung. Für alle Altersstufen gibt es 
geeignete Puzzles. Für 3- bis 5-Jährige mit 25 bis 30 Teilen, für  
6- bis 8-Jährige dann bereits mit 100 Teilen. Gegen oben sind keine 
Grenzen gesetzt und 500 bis 1000 Teile schafft man mit der Zeit 
mühelos, gewinnt ein Glücksgefühl und Entspannung pur ist 
 angesagt. Viel Spass beim nächsten Puzzle!
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Garage Neuburg AG
An- und Verkauf aller Marken

Reparaturen und Service aller Marken

BON Fr. 50.– pro Auftrag ab Fr. 300.–

AUTOFIT Partner
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Eröffnung Neubau Autismus Wyden
der Brühlgut Stiftung

Die Brühlgut Stiftung hat mit dem Neubau 
«Autismus Wyden» ein spezielles Wohn- 
und Beschäftigungsangebot für Menschen 
mit schwerer Autismus-Spektrum-Störung 
(ASS) geschaffen. Auf drei Etagen bietet 
das Gebäude Platz für zwölf Bewohnende, 
die in 4er-Wohngruppen leben. Jeder Be-
wohner hat ein eigenes Zimmer mit Bad 
und Blick auf die Landwirtschaftszone. Ge-
meinschaftsräume sowie Ateliers und ein 
Fitness- und Therapiebereich ergänzen das 
Angebot. 

Das Winterthurer Architekturbüro RLC 
plante den Neubau, der sich durch eine 
schlichte, kubische Architektur auszeichnet 
und sich gut in das bestehende Wyden-
Areal einfügt. Der Bau erfolgte in Massiv-
bauweise mit einer hinterlüfteten Holz-
fassade, und wurde nach Minergie-P- 
Standard errichtet. Das Gebäude konnte 
termingerecht und finanziell im Budget er-
stellt werden. Dank der hervorragenden 
Zusammenarbeit von Planern und ausfüh-
renden Unternehmen kam es zu keinen Un-
fällen und besonderen Vorkommnissen.
 
Im Inneren wurde besonderer Wert auf reiz-
arme und robuste Materialien gelegt, um 
den speziellen Bedürfnissen der Bewohner 
gerecht zu werden. Die dezente Farbge-
bung und der Einsatz von Holz schaffen 

Das Brühlgut schafft mit dem Neubau Wohn- und Beschäftigungsplätze 
für Menschen im Autismus-Spektrum – ein rares Angebot in der Schweiz.

eine beruhigende, wohnliche Atmosphäre. 
Der Garten des Neubaus wurde naturnah 
gestaltet und bietet mit Hecken und Sträu-
chern aus einheimischen Pflanzen ver-
schiedene nischenartige Zonen für unter-
schiedliche Nutzungsmöglichkeiten.
 
Nach einer intensiven Bauzeit seit März 
2023 fand am Freitag, 23. August 2024 die 
offizielle Eröffnung des Neubaus statt. 
 Regierungsrat Mario Fehr, Stadtpräsident 
Michael Künzle und Stiftungsratspräsident 
Martin Loosli hielten feierliche Ansprachen. 

Anschliessend hatten die anwesenden An-
gestellten und Mitarbeitenden, Bewohnen-
den, Nachbarn und geladenen Gäste  
die Möglichkeit, das Gebäude bei einem 
Rundgang zu besichtigen und sich über die 
 Einrichtung zu informieren. 

Der Tag klang mit einem gemütlichen Grill-
plausch aus, bei dem die Teilnehmenden 
zusammensassen, plauderten und das 
neue Angebot in der Vielfalt der Brühlgut 
Stiftung begrüssten. Die Bewohnenden 
werden gestaffelt ab Mitte September 
einziehen. 

Der Stadtpräsident übergibt den Neubau an den 
Stiftungsratspräsidenten Martin Loosli. 

Viel Publikum bei der Eröffnung.
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Als umweltbewusste und kreative 
Malerinnen und Maler verwenden 
wir natürliche Produkte wie Kalk, 
Lehm, Mineral- oder Oelfarben.

       Wir beraten Sie gerne!

Malerei Wülser & Partner GmbH
Eidg. Baubiologe SIB  
8405 Winterthur  T 052 223 13 23 
www.malerei-wuelser.ch

Spendenkonto Wulfilo

Konto-Angaben: 
CH32 0900 0000 8556 8836 8 

Redaktion Wulfilo
Dorfzeitung 

8408 Winterthur
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Perlen der Sammlung im  
Naturmuseum Winterthur

Die Sammlungen des Naturmuseums Winterthur beherbergen 
über 100›000 Objekte aus der Region. Von Herbarbelegen über 
Insekten bis hin zu Fossilien wird damit die Naturgeschichte 
 Winterthurs über Jahrmillionen abgedeckt. Viele dieser Objekte 
stammen auch aus Wülflingen!

Insektensammlungen des Naturmuseums 
Winterthur
Die Insektensammlungen des Naturmuseums beinhalten Objekte 
aus dem 19. und 20. Jahrhundert und bestehen vor allem aus ein-
heimischen Schmetterlingen und Käfern, aber auch anderen 
Insekten.

Das Naturmuseum Winterthur 
verdankt einen grossen Teil 
seiner regional bedeutsamen 
Insektensammlung einer Frau: 
Hedwig Huber (1891-1966) war 
Frauen- und Kinderärztin in 
Wülflingen. Ein Herzinfarkt im 
Jahr 1946 setzte ihrer Tätigkeit 
als Ärztin ein Ende. Gottlieb 
Geilinger, damals Konservator 
der Naturwissenschaftlichen 
Sammlungen, stellte sie als 
Mitarbeiterin im Naturmuseum 
ein. Sie wurde beauftragt die 

Insektensammlungen zu sichten, neu einzuordnen und zu ergän-
zen. Dank ihr konnte vor allem die Käfersammlung um unzählige 
Arten erweitert werden. Tatkräftig zur Seite standen ihr bei dieser 
Arbeit ihre Mitbewohnerin und Freundin Berty Benz und eine 
 weitere Kollegin, Frieda Wening. 

Die Insektensammlungen des Naturmuseums 
Winterthur – eine Wülflinger Geschichte

Insekten mit Fundort Wülflingen
Eine Suche in unserer Sammlungsdatenbank spuckt aufgrund von 
Frau Hubers Tätigkeit fast 1000 Objekte mit Fundort «Wülflingen» 
aus, sie sammelte vor allem direkt vor ihrer Haustüre an der Wein-
bergstrasse. Aber auch weitere Wülflinger Fundorte wie Kirchen-
holz, Alt-Wülflingen oder Totentäli kommen vor. Als Beispiel zur 
fotografischen Dokumentation der Sammlung sollen zwei Objekte 
genannt werden, NMWIN-701231 und NMWIN-701233. Es handelt 
sich um zwei Marienkäfer der Art Calvia decemguttata. Diese Art 
lebt an Waldrändern oder in einzelnstehenden Bäumen und Sträu-
chern. Sie wird von Licht angezogen und ist deshalb auch in 
 Gärten in Waldnähe zu beobachten. Interessant ist ein Blick auf 
die Fundort-Etiketten: Wülflingen Ga Terr und Wülflingen Terr. 
 Solche kryptischen Angaben ohne genaue Koordinaten stellen uns 
bei der Dokumentation der Sammlung immer wieder vor grosse 
Probleme. Meinte Hedwig Huber mit «Ga» ihren eigenen Garten? 
Was bedeutet die Abkürzung «Terr»? Wurde ein Käfer auf der 
 Terrasse im Garten und einer auf einer anderen Terrasse gefun-
den? Solche Entscheidungen benötigen viel Zeit und erschweren 
das zügige Vorankommen bei der Digitalisierung der Winterthurer 
Insektensammlungen.

Fotografische Dokumentation des Insektenkasten aus der Lokalsammlung 
Winterthur.

Hedwig Huber

Fotografische Dokumentation eines Insekts

SwissCollNet und Tag der Naturhistorischen 
Sammlungen
Viele der über 100’000 Objekte des Naturmuseums Winterthur 
werden in den Sammlungsräumen als Kulturgut geschützt auf-
bewahrt. Nur wenige der Objekte können in Ausstellungen gezeigt 
werden. Um die ganze Sammlung besser zu erschliessen, werden 
aktuell verschiedene Sammlungsteile fotografisch dokumentiert. 
Dies wurde möglich durch die Unterstützung des Bundes im 
 Rahmen von SwissCollNet Projekten. Am Tag der naturhistori-
schen Sammlungen, am 27. Oktober 2024, werden einige spezielle 
Sammlungsperlen, die in verschiedenen Winterthurer Quartieren 
gefunden worden sind, der Öffentlichkeit präsentiert.

Naturmuseum Winterthur, Sabrina Schnurrenberger

Weitere Informationen:
natur.winterthur.ch / swisscollnet.scnat.ch/de
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Liebe Leserin, lieber Leser 

Bereits liegt die 5. Ausgabe vor Ihnen. Für uns Schreibende zeigt sich deutlich  
wie schnell die Zeit vergeht. Mir persönlich kommt es so vor, als hätte ich erst  
vor Kurzem an der Ausgabe 1 gearbeitet. Schon ist die Zeit für die Planung 2025  
gekommen und die Agenda füllt sich langsam aber stetig mit Terminen. 

Im laufenden Jahr durften wir von den Wülflinger Vereinen vermehrt über  
ihre Anlässe und Tätigkeiten berichten. Das ist sowohl für Wulfilo als auch für 
Leserinnen und Leser eine echte Bereicherung – hoffen wir, dass es so bleibt. 

Seit Jahresbeginn erscheint Wulfilo neu mit einer farbigen Doppelseite. Dies ist 
von Lesern, und vor allem von unseren Inserenten, sehr positiv aufgenommen 
worden.

Unser engagiertes und ehrenamtlich tätiges Redaktionsteam versucht, Ihnen  
aus unserem Stadtkreis Aktuelles, Unbekanntes und Wissenswertes zu vermitteln, 
aber auch die Schönheiten des Quartiers aufzuzeigen. 

Melden Sie sich bei uns, wenn Sie etwas entdecken, etwas Interessantes hören 
oder der Meinung sind, dass es die Leserschaft wissen sollte.

Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen.  
Sie macht das weitere Erscheinen erst möglich.

Redaktion Wulfilo 
Brigitt Oppliger, Beat Widmer, Silvie Weber,  
Ursula Spühler, Willy Rodel, Rebecca Nydegger
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Wir montieren und reparieren 
Rollläden, Markisen, Lamellen-
storen, Fensterläden, Innenbe-
schattungen, Insektenschutz-
gitter und mehr.

Leserbriefe
Wir freuen uns über Zuschriften, 

die auf Artikel in unserer 
Dorfzeitung Bezug nehmen.

BUCHEN SIE JETZT IHREN WUNSCHTERMIN:

sportmassage-winterthur.ch 
Maienriedweg 19 | 8408 Winterthur 
Mobile 079 372 50 89

Ich freue mich über Ihre Anfrage.

Regelmässig verspannt?

Sportmasseur | René Brändlisportmassage-winterthur.ch

In eigener Sache

Schreiben Sie gerne?
Eine unserer Redaktorinnen geht 
Ende Jahr in Pension. Aus diesem 
Grunde suchen wir eine Person,  
die unser  Wulfilo-Team verstärkt  
und gerne über unseren Stadtteil 
berichtet.

Haben Sie Schreiberfahrung und 
möchten Sie in einem aufgestellten 
und initiativen Redaktionsteam   
mitarbeiten?

Wenn ja, dann möchten wir Sie sehr 
gerne kennenlernen. 

Brigitt Oppliger  
gibt Ihnen gerne Auskunft  
unter 079 302 94 60 oder 
redaktion@wulfilo.ch

Das Pflanzencenter  
mit Charme...
Stauden, Rosen, Gehölze,  
Hortensien und Gartenmärkte

pflanzencenter.ch

Wenn es dem Sommer  
zu bunt wird, ist Herbst.

Monika Stuffler 
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Basar
Im Kirchgemeindehaus der reformierten Kirche finden 
im Rahmen des Basars 2024, folgende Veranstaltungen 
statt:

Freitag, 1. November, 18 Uhr bis 22 Uhr
18.00 Uhr: Basarnacht mit Basarburgern und Getränken

19.30 Uhr: Benefiz-Konzert der Heart’n’Soul-Voices unter der 
Leitung von Raimund Wiederkehr – Eintritt frei – Kollekte 

Samstag, 2. November, 9 Uhr bis 16 Uhr
9 bis 16 Uhr: Verkauf von «Sälbär gmachtem» an den 
vielfältigen Marktständen

9 bis 11.30 Uhr: Kaffee/Zopf Kuchen

ab 12.00 Uhr: Mittagessen (es hätt, solangs hätt)

11.00 Uhr / 13.30 Uhr / 15.00 Uhr: Chasperli-Theater für alle 
Generationen im Foyer des Pfarrhauses. Spannend und lustig 
erzählt von Raimund Wiederkehr und Team.

9 bis 15 Uhr: Kinderprogramm von CEVI und dem Team der 
Villa YoYo.

Alle Erlöse zugunsten der mission 21 und dem Projekt «lernen 
voneinander».

Auskunft: Bea Graf, Sozialdiakonin, Telefon 052 223 17 79 
bea.graf@reformiert-winterthur.ch

Daniela Binder und Geschichte zu Gast 
in Wülflingen
Der Bibliotheksherbst hat bereits begonnen und bringt einen 
Strauss an Neuerscheinungen, Lesetipps und tollen Veranstaltun-
gen mit. Am Mittwoch, 13.11.24 von 19 bis 20.30 Uhr stellt Daniela 
Binder aus der Buchhandlung Obergass im Rahmen des Bücher-
spektakel spannende Lese-Highlights vor. Kommt vorbei, lasst 
euch inspirieren und leiht eure Favoriten im Anschluss gleich aus. 

Habt ihr ebenfalls Bücher, die euch besonders gut gefallen haben 
und die ihr allen empfehlen wollt? Einmal im Monat treffen wir uns 
in der Bibliothek Wülflingen zum Buchcafé und tauschen Buch-
tipps aus. Egal ob das Buch gerade erst erschienen ist oder schon 
länger im Bibliotheksbestand steht, wenn es euch gefallen hat, 
empfehlt es weiter. Setzt euch dazu, erzählt von eurem aktuellen 
Lieblingsbuch und lasst euch inspirieren. Ohne Anmeldung, ohne 
Vorbereitung, ganz unkompliziert. Wir freuen uns auf euch.  
Das erste Buchcafé findet am Mittwoch, 30. Oktober von 10 bis 
10.30 Uhr statt. 

Neben Geschichten findet ihr in der Bibliothek Wülflingen bald 
auch Geschichte zu Gast. Die neue interaktive Wanderausstellung 
der Sammlung Winterthur macht nämlich bei uns halt! Lernt 
 Winterthur und Wülflingen mit verschiedenen Spielen, einfachen 
Informationsmitteln und einem grossen begehbaren Luftbild  
der Stadt ganz neu kennen. Kommt am Samstag, 05.10. von 9 bis 
14 Uhr vorbei und erlebt Winterthur aus neuen Blickwinkeln. 

Veranstaltungskalender Bibliothek Wülflingen 

Wichtige Termine zum Merken: 
Am Donnerstag, 24.10. bleibt die Bibliothek aufgrund einer 
internen Veranstaltung von 13.30 bis 18.30 Uhr geschlossen. 

Öffnungszeiten Herbstferien: 
Vom 7. bis 21. Oktober bleibt die Bibliothek geschlossen. 
Unsere Elektroinstallationen müssen gesamthaft erneuert 
werden. Die Medienrückgabe ist jedoch während der gesam-
ten Zeit möglich. 

Für Kinder und Jugendliche
Geschichtenkiste
Jeden Mittwoch um 16.00 Uhr
Lesehund 
mit Anmeldung an bibliothek.wuelflingen@win.ch oder unter 
Tel. 052 267 30 48

Für Erwachsene 
Sprachtreff Deutsch
Jeden Dienstag von 17.30 bis 18.30 Uhr

Öffnungszeiten
Di bis Fr :  9 bis 13.30 Uhr unbedient; 13.30 bis 18.30 bedient.
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Sommertage voller 
Kindheitserinnerungen
Maria und ihre beiden Töchter sehnen 
sich nach einer Auszeit vom hekti-
schen Stadtleben und entscheiden 
sich deshalb, gute Freunde in ihrem 
Ferienhaus in den Bergen für ein ge-
mütliches Wochenende zu besuchen. 
Doch kaum angekommen, erhält 
Maria einen Anruf von ihrer Mutter: 
Ihr Vater hatte einen tragischen Un- 
fall.

Sofort kehrt Maria in ihre alte Heimat 
zurück, auf den Bauernhof, auf dem 
sie aufgewachsen ist. Sie versucht, 
ihre Mutter zu unterstützen und wird 
dabei von Erinnerungen an ihre Kind-
heit überwältigt. Das Leben auf dem 
Hof, das sie als junge Frau hinter sich 
lassen wollte, holt sie wieder ein. Alte 
Familienstrukturen und ungelöste 
Konflikte, insbesondere mit ihrem 
Bruder, treten erneut in den Vorder- 
grund. 

Dieser Roman zeichnet das bewegte 
Leben einer Frau nach, die das Land-
leben hinter sich lassen wollte, aber 
tief in ihren Wurzeln verankert bleibt. 
Die Erzählung wechselt zwischen den 
kindlichen Erinnerungen der Prota-
gonistin und der Perspektive der er-
wachsenen Maria. 

Die Geschichte ist geprägt von der 
idyllischen Landliebe und der harten 
Realität des Aufwachsens auf einem 
Bauernhof. Sie ist bildhaft geschrie-
ben, sodass man sich mitten im 
 Geschehen fühlt und die Düfte und 
Eindrücke hautnah miterlebt. Ein 
leicht zu lesender Roman, der zu 
 gemütlichen Lesestunden einlädt. 

Martina Bogdahn
Mühlen Sommer 

Erschienen im 
Verlag Kiepenheuer & Witsch 
ISBN: 978-3-462-00478-6
Ca. Fr. 31.–/Gebunde Ausgabe 
Erhältlich in Buchhandlungen oder 
Bibliotheken.

Lesetipp | rn

Wieshofstrasse 42b 
Tel. 052 222 00 26
(Dienstag bis Samstag)

bikedoc.ch

Die  
Velowerkstatt  
in Wülflingen20

03
–2

02
3

 Service, Reparaturen, Verkauf
 Neue Velos und Occasionen
  E-Bikes, MTBs, Kindervelos, Stadtvelos, 

Tourenvelos

Zahnarzt & Kieferchirurgie
Weisheitszähne Implantate

Faltenbehandlung Zahnmedizin

Kieferchirurgie Dentalhygiene

Praxis

Doktor

Westphal

www.praxis-westphal.ch

Tel. 052 222 88 44

Oberfeldstr. 158, 8408 Winterthur
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Projektkonzerte –  
mach mit!

Frohsinnplatz statt Strassen
Am 8. Juni 2024 war die Einweihung der Informations-Tafel beim Frohsinnplatz an der Eulach. 

Nachtrag zur Einweihung  
der Frohsinntafel

Wenn ja, dann bietet dir die Musikgesellschaft Edelweiss Wülf-
lingen ein interessantes Projekt an – ohne, dass du dich länger-
fristig binden musst.
 
Die kommenden Jahreskonzerte am 18. und 19. Januar 2025 or-
ganisieren die Wülflinger Musikerinnen und Musiker als Projekt-
konzert. Im Rahmen dieses Projekts sind Nichtmitglieder herzlich 
eingeladen, rund vier Monate Vorbereitungszeit und zwei tolle 
Konzerte zusammen mit den Musikern zu erleben – und das alles 
ohne Verpflichtung für eine langfristige Mitgliedschaft. Die ge-

Spielst du ein Blas- oder Perkussionsinstrument oder 
hast du bis vor ein paar Jahren eines gespielt?

meinsamen Proben beginnen Ende September 2024. Einstudiert 
und geprobt werden Musikstücke von Rock- und Poparrange-
ments über traditionelle Blasmusikkompositionen bis hin zu 
 Stücken aus Musical und Film – ein abwechslungsreiches 
 Programm also! Bei Bedarf werden die notwendigen Instrumente, 
sofern vorhanden, gratis zur Verfügung gestellt.
 
Die gemeinsamen Proben finden jeweils am Donnerstagabend von 
20.00 bis ca. 22:00 Uhr in Wülflingen statt. Interessierte Musi-
kerinnen und Musiker können sich für das Projektkonzert bis Mitte 
Oktober beim Präsidenten Andy Bischof unter 079 245 80 83 oder 
per E-Mail: andy.bischof@edelweiss-wuelflingen.ch anmelden oder 
sich genauer informieren.

Der Vereinigung Pro Wülflingen, in Zusammenarbeit mit dem Wülf-
linger Forum ist es endlich gelungen, an die Geschichte ums Jahr 
1978 zu erinnern. Damals beabsichtigte die Stadt grosse Verände-
rungen im Dorfkern von Wülflingen. Das städtische Vorprojekt 
umfasste eine Eulachbrücke beim heutigen Frohsinnplatz, welche 
die Wieshofstrasse direkt mit der Riedhofstrasse verbinden sollte, 
sowie ein Einkaufszentrum im Bereich Oberfeld-, Wieshof- und 
Rank-Strasse. Dagegen wehrte sich das Quartier mit einem Refe-
rendum und erzwang eine städtische Abstimmung. Das Vorhaben 
wurde im September 1978 von zweidritteln der Stimmberechtigten 
abgelehnt. Mit viel Engagement, einem Fest auf der Rankstrasse 
und intensiver Werbung gelang es, die «Modernisierung» des 
 Zentrums abzuwenden. Heute steht diese Erinnerungstafel an der 
Eulach, dort wo die Brücke über die Eulach hätte gebaut werden 
sollen.

An der Einweihung der Tafel haben Werner Stahel (Pro Wülflingen 
bis 2016 & Wülflinger Forum) diese Entwicklung geschildert und 
Thomas Erhardt (Wülflinger Forum) für das Wülflinger Forum als 
Nachfolger der Vereinigung Pro Wülflingen Werbung gemacht. 
Umrahmt wurde der Anlass durch die Band Blula (Felix Landolt – 
Klarinette/Sax, Thomas Läubli – Akkordeon und Robi Bärlocher 
– Tuba). 

Ungefähr 80 bis 100 Personen waren auf dem Frohsinnplatz an-
wesend und haben beim anschliessenden Apéro diskutiert und 
sich ausgetauscht.

Zuvor erschien im Wulfilo, unserer Dorfzeitung, ein Artikel mit der 
Einladung zu diesem Anlass. In der Bibliothek war eine Stellwand 

mit Informationen, Fotos und Flugblättern aus jener Zeit aufgestellt 
und stiess auf reges Interesse.

Die Themen des Wülflinger Forums sind nach wie vor der Verkehr 
und die Gestaltung Wülflingens, somit auch die Grüngestaltung 
und die Nutzung des Frohsinnplatzes: Jeden 2. Donnerstag wird 
hier ab 19 Uhr Pétanque gespielt. 

Aktuell läuft für Wülflingen das städtische Projekt mit dem  
Titel «Neugestaltung des Strassenraums». Verschiedene Planer-
Gruppen entwickeln dabei Ideen für das Zentrum Wülflingen. 
 Dieser Prozess endet im Herbst 2024 mit der Wahl des besten 
Projektes, welches anschliessend vorgestellt und umgesetzt wer-
den soll. Selbstverständlich ist das Wülflinger Forum aktiv daran 
beteiligt.

Die Frohsinntafel will mit Bild und Text an die Bürgerinitiative und 
die damalige Entwicklung erinnern. Weitere Details dazu können 
auf der Webseite des Wülflinger Forums nachgelesen werden: 
QR-Code auf der Tafel beim Frohsinnplatz.

Wülflinger Forum: Thomas Erhardt, Werner Stahel

Berichten Sie regelmässig über das 
Leben oder über besondere  Ereignisse 

in Wülflingen.
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René Roos
Mobil 079 636 13 61
E-Mail gut@roosgut.ch

Schaffhauserstrasse 30
8400 Winterthur
Telefon 052 238 26 38
E-Mail info@roosgut.ch 

Elektro Roos+Gut AG Elektroinstallationen
www.roosgut.ch

Romano Gut
Mobil 079 318 43 91
E-Mail info@besser-mit-gut.ch

Bauen ist unsere Leidenschaft

Winterthur 052 224 31 31       Zürich 044 325 18 18www.bwt.ch

Umbau & Sanierung
Neubau
Holzbau
Schadstoffsanierung
Betonbearbeitung
Kleinaufträge

bwt_inserat_2021_quer_sw_120x63.indd   1 16.02.21   13:45

Genuss seit 1903

Weihnachtspäckli  
für Licht im Osten
4. bis 19. November 2024
Die Kirchgemeinde Wülflingen sammelt 
Weihnachtspäckli zusammen mit dem 
Hilfswerk Licht im Osten. Sie können 
Packlisten und Kartonschachteln ab 
Montag, 4. November abholen und die 
gepackten Päckli bis und mit Dienstag, 
19. November bringen. Sie können auch 
ein Couvert mit 60 Franken in den 
 Briefkasten legen (anschreiben mit LIO,  
Bea Graf). Ein Team von Jugendlichen 
aus dem Religionsunterricht kauft 
 anschliessend ein und verpackt die 
Sachen.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Auskunft: Bea Graf, Sozialdiakonin, 
Telefon 052 223 17 79 
bea.graf@reformiert-winterthur.ch

Illustration aus dem Buch  
«Tellspiele» von Peter Hürzeler

Es gibt eine Harmonie im  
Herbst und einen Glanz an  

seinem Himmel, den man den  
ganzen Sommer über  
nicht hört oder sieht,  

als ob er nicht sein könnte,  
als ob er nicht gewesen wäre.

Percy Bysshe Shelley
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Früher... ja, früher war alles ganz anders!  
Als ich mich 1984 selbständig machte, war 
ich einer der ersten eidg. dipl. Immobilien-
Treuhänder im Kanton Zürich. Damals gab 
es ein Gesetz, das für die Vermietung von 
Wohn- und Geschäftshäusern sowie den 
Verkauf von landwirtschaftlichen Liegen-
schaften eine amtliche Bewilligung er-
forderte. Verstösse dagegen konnten so -
gar strafrechtlich verfolgt werden. Dieses 
 Gesetz wurde 2012 aufgehoben.

Um kurzfristig Notariatstermine zu erhalten, 
schrieb ich damals die Kaufverträge selbst 
– anfangs noch mit einer Schreibmaschine. 
Ein Fehler bedeutete, alles neu schreiben 
zu müssen. In den frühen Jahren des Stock-
werkeigentums gab es nur sehr einfache 
Reglemente. 1984 entwarf ich zusammen 
mit einem Notar ein detailliertes Muster-
reglement, das bald in vielen Kantonen als 
Vorlage verwendet wurde.

Die Anforderungen im Immobilienverkauf 
sind über die Jahre gestiegen. Dennoch ist 
der Beruf des Maklers bis heute nicht ge-
schützt. Seit Jahren fordern wir, dass ein 
eidg. Diplom Voraussetzung für diesen 
Beruf sein sollte. Neben baulichen Kennt-

Wie war das noch vor 
40 Jahren?

nissen sind auch Vertragsrecht, Markt-
kenntnisse und Wissen im Grundstück-
gewinn-Steuerrecht entscheidend, da es 
um erhebliche Summen geht.

2014 übernahm mein Sohn Manuel die 
 Geschäftsführung und dieses Jahr auch 
meine Funktion des Verwaltungsratspräsi-
denten. Es ist ein grosses Geschenk, eine 
selbst aufgebaute Firma an meine Söhne 
Manuel und Kevin übergeben zu dürfen. Es 
erfüllt mich mit Stolz zu sehen, wie sie das 
Unternehmen weiterführen und dabei auch 
neue Wege gehen.

Was macht uns besonders? Es ist die 
 Kombination aus fundiertem Fachwissen 
und persönlicher Betreuung, auf die wir als 
Familienunternehmen grossen Wert legen. 
Weiterbildung hat bei uns einen hohen 
Stellenwert, denn eine solide Ausbildung  
ist der Schlüssel zum Erfolg. Das spiegelt 
sich in den 12 eidg. Fachausweisen und 
 Diplomen wieder, die unsere 15 Mitar-
beitenden vorweisen. Manuel engagiert 
sich zudem als Prüfungsexperte der höhe-
ren Fachprüfung für Immobilien-Treu-
händer für eine hohe Qualität in unserer 
Branche.

In den vergangenen vier Jahrzehnten durf-
ten wir über 2300 Immobilien verkaufen 
oder bewerten und verwalten, also rund 
6800 Objekte. Dieses Jahr haben wir unser 
Team im Bereich Verkauf und Schätzungen 
mit zwei versierten Immobilienprofis erwei-
tert und begrüssen demnächst im Bereich 
Verwaltungen ein weiteres Teammitglied.

Als bereits 6. Firmenpensionär blicke ich 
mit grosser Freude auf meine Tätigkeit für 
so viele zufriedene Kunden zurück. Im Büro 
werde ich künftig nur noch sporadisch an-
zutreffen sein. Ich verspreche Ihnen, dass 
Sie weiterhin im Mittelpunkt unseres Han-
delns stehen werden, und dass alle Mitar-
beitenden ihr Bestes geben, um Ihre Zufrie-
denheit zu gewährleisten. Zum Schluss 
möchte ich mich nochmals von Herzen bei 
all meinen treuen Kunden für ihr Vertrauen 
bedanken.

Heinz Anderegg

Möchten Sie LOTTO spielen?
Im Gartenpavillon neben dem reformier- 
ten Kirchgemeindehaus wird jeden 1. Don-
nerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr LOTTO 
 gespielt. Ein gemütlicher Nachmittag bei 
Kuchen und Kaffee. Kommen Sie vorbei. 

Aber nicht nur Lotto wird gespielt. Jeden  
3. Donnerstag im Monat werden die Karten 
zum Jassplausch gemischt. Gespielt wird 
der Schieber mit zugelosten Partnern. Ein 
Anlass der Spass macht!

Der Verein Leben in Wülflingen gibt Ihnen 
gerne weitere Auskünfte: 079 302 94 60.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
eine schöne Herbstzeit
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Wülflinge jodlet

Mit einem Durchschnittsalter von 43,6 Jahren (Jahrgang 1948 bis 
2000) sind wir ein richtig junger Jodelclub. Das hindert uns nicht 
daran, altes Liedgut aus verstaubten Kisten zu holen und ihm mit 
erfrischenden Stimmen neuen Glanz zu verleihen. Im Sommer 
konnten wir am Westschweizerischen Jodelfest in Raron die zweit-
beste Note nach Hause holen. Bei einer offenen Probe vor den 
Sommerferien durften wir einige neue Mitglieder gewinnen, freuen 
uns aber immer über weiteren, musikalisch interessierten Zu-
wachs, insbesondere aus Wülflingen. Auch sonst ist so einiges im 
Umbruch. Mit Flurina Michels haben wir nach unserem Chränzli 
ab Dezember eine neue Dirigentin. Das Nachwuchstalent jodelt 
bereits seit 7 Jahren in unserem Chor und möchte nun gerne vorne 
in die Mitte stehen und bestimmen wie sich das für euch Zuhörer 
jeweils anhört. 

Wer sich nicht traut in einer Probe (jeweils donnerstags 19.30 Uhr 
im reformierten Kirchgemeindehaus Wülflingen) vorbei zu schnup-
pern, ist herzlich zu unserem Chränzli eingeladen. Am 23. Novem-
ber in der MZH Strickhof bieten wir Speis, Trank, Unterhaltung und 
Tanz mit verschiedenen zum Teil weit hergereisten Jodelforma-
tionen und Musik aus der Innerschweiz. Dabei sind neben uns als 
Gastgeber, Freunde vom Club de yodleurs Alphüttli aus Genf, 
hochkarätiger Jodelgesang vom Jodlerklub Bergbrünneli Küsnacht, 
das Ländlertrio Vogler-Kathriner, sowie das bereits bestens 
 bekannte Schwöschterzett Michels aus unseren eigenen Reihen.

Wir freuen uns über zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus 
unserem Heimatort. 

Jodelclub Wülflingen

Werkstatt-/Lager-/Atelier-Raum zu vermieten
Wir vermieten an gut zugänglicher Lage in Winterthur an der Löwenstrasse 21 
(Veltheim) 

ab 1. Oktober 2024 oder nach Vereinbarung im 1. UG einen abgegrenzten Raum  
mit separatem Zugang und bester Infrastruktur.

– Einbaukleinküche vorhanden
– Separates WC
– Separate Dusche
– Teilweise möbiliert mit Werkstatt- und Büromöbel 
– Aussenparkplatz optional zusätzlich mietbar (CHF 85.00/Monat)

Nutzfläche total   ca. 60 m2 (plus Dusche und WC) 
Mietpreis  CHF  980.–/Monat
NK inkl. Strom zusätzlich CHF  120.–/Monat (Normalverbrauch) 

Der Raum kann nur als Ganzes gemietet werden. Er eignet sich bestens als 
 Werkstatt, Lager, Atelier oder evtl. als Büro (Tageslicht vorhanden).

Kontakt: Berlinghoff + Rast AG, Löwenstrasse 21, 8400 Winterthur 
Tel. 052 222 86 66 oder E-Mail info@berlinghoff-rast.ch 

Besichtigung auf Termin möglich.
Illustration aus dem Buch  

«Tellspiele» von Peter Hürzeler
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Generationen verbindende und andere 
Wohnformen im Alter
Im Rahmen der Mitwirkungsanlässe zur 
Altersstrategie der Stadt Winterthur haben 
wir eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich 
mit den Wohnsituationen im Alter beschäf-
tigt. Speziell geht es um Generationen ver-
bindende oder weitere Wohnformen als 
mögliche Alternativen zu Alterszentren 
oder Altersheim. Mit dem Ziel, möglichst 
lange im eigenen Heim und in der vertrau-
ten Umgebung bleiben zu können.

Die Arbeitsgruppe möchte einen Beitrag 
leisten zur angespannten Wohnungssitua-
tion, zum Problem, dass ältere Menschen 
oft in zu grossen Wohnungen oder Häusern 
leben, aber nichts für sie Geeignetes finden. 
Einerseits ist uns die Information über die 
verschiedenen Formen des Wohnens im 
Alter ein Anliegen; zum Beispiel WG mit 
Jungen oder Senioren, Wohnungstausch 
«Wohnen für Hilfe». Andererseits möchten 
wir zu einem Erfahrungsaustausch anre-
gen. Dies mit Menschen, die bereits andere 
Wohnmöglichkeiten kennen und Personen, 
die sich mit diesen Themen beschäftigen. 
Wir werden keine Vermittlung überneh- 
men.

v.l. Jeannine Stauffer, Maya Müller, Brigitte Berginz, Iris Bachmann.

Wir wollen einen kostenlosen und nieder-
schwelligen Treffpunkt zum Thema «Woh-
nen im Alter» einführen und alle Interes-
sierten dazu einladen vorbeizuschauen.

Der erste Treffpunkt «Wohnformen im 
Alter» findet am Samstag, 2. November  

in der Bibliothek Veltheim um 15 Uhr statt.  
Weiteres Datum: Samstag, 7. Dezember  
in der Bibliothek Wülflingen, 10 –12 Uhr.

Jede der vier Frauen hat eigene Erfahrun-
gen mit verschiedensten Wohnformen. Am 
ersten Treffen berichten sie davon.

Schüttel-Rätsel
Nachfolgende Wörter sind so zu 
 schütteln, dass neue Begriffe anderer 
Bedeutungen entstehen.

Ihre Anfangsbuchstaben nennen 
dann ein bestimmtes Rassenhaustier. 

Rappe – Gene – Ober – Blase – Teen – 
Biere – Talk – Team – Bart – Arzt – Lese
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 Möchten Sie Ihr Inserat 
künftig farbig erscheinen 

lassen? 
Mit 20% Zuschlag  

ist das möglich!

 Genossenschaft «gmüesabo» –  
frisches Gemüse auch für Wülflingen

Das Konzept der solidarischen Landwirt-
schaft (SoLaWi) ist nicht neu, aber gerade 
in herausfordernden Zeiten wie diesen 
 aktueller denn je. Im Kern geht es darum, 
dass gemeinsam eine lokale und klein-
räumige Landwirtschaft betrieben wird,  
die ohne Zwischenhandel Produzent und 
Konsument näher zusammenrücken lässt 
und durch Vorfinanzierung eine Planungs-
sicherheit entsteht. Dadurch kann eine 
nachhaltige und vielfältige Landwirtschaft 
verwirklicht werden, die Ernte sowie Risiko 
auf die Mitwirkenden solidarisch verteilt 
und den Gärtnerinnen ein Gehalt ermög-
licht, welches über dem Mindestlohn liegt.

Auch die Genossenschaft «gmüesabo» ist 
ein solcher SoLaWi-Betrieb. In diesem Jahr 

feiert das «gmüesabo» ihr 10-jähriges 
 Genossenschafts-Jubiläum und bereits  
das 15-jährige Projektjubiläum. Was klein 
begann, ist über die Jahre gewachsen. 
Heute versorgt das «gmüesabo» rund 150 
Haushalte mit lokalem, saisonalem und 
 bio logischem Gemüse in Winterthur und 
Frauenfeld. 

Das Gemüse wird auf dem Gärtnereiareal 
in Ellikon an der Thur unter der fach  -
kundigen Leitung eines professionellen 
Gartenteams gemeinsam mit den Genos-
senschaftern angebaut, gepflegt, geerntet 
und jeweils am Donnerstag auf die 14 ver-
schiedenen Depots geliefert. So entstehen 
kurze Transportwege. Auch Wülflingen ver-
fügt über ein Depot beim Lindenplatz. 

Abonnenten können jeweils ab Donnerstag 
16 Uhr bis Samstagmittag ihren bunten 
 Gemüsekorb abholen. Ein dreimonatiges 
Schnupper-Abo ermöglicht es, sich nicht 
nur von der Qualität des Gemüses zu  
überzeugen, sondern auch in den kleinen 
Gemüsebetrieb hineinzuschnuppern und 
die Vorteile von einem regionalen, biologi-
schen und solidarischen Gemüseanbau 
kennenzulernen. 

Mehr Infos auf www.gmüesabo.ch
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Kirche . Anders .  
Offen für Familien
Ute: Hallo Lia, Jetzt sind wir schon ein paar Monate in der  
Kirchgemeinde Wülflingen. Du bist Diakonin für Kinder und Familien. 
Wie läuft es? 
Lia: Das Babycafé, das am Dienstag um 9.30 Uhr stattfindet und 
neu auch am Nachmittag um 14.30 Uhr, ist sehr beliebt. Es ist ein 
Treffpunkt für Eltern oder Grosseltern mit ihren Kindern um sich 
auszutauschen. Ein tolles Angebot unserer Kirchgemeinde ist  
das ELKI-Singen für Kinder von 3 Jahren bis zum Kindergarten  
mit ihren Eltern oder Grosseltern, am Donnerstag um 10.15 Uhr  
im Kirchgemeindehaus. Beide Angebote finden nur während der 
Schulzeit statt. 

Ute: Was macht ihr da? 
Lia: Kinder entdecken zusammen mit Gleichalterigen einfache 
Lieder, Spiele, Versli und dürfen dazu  tanzen. Wir suchen noch eine 
Person, die uns auf dem Klavier oder der Gitarre begleitet, denn 
mit Musik macht das Ganze noch mehr Spass. Aber Du, Ute, hast 
ja auch den Schwerpunkt: Arbeit mit Kindern und Familien. 

Was machst Du so?
Ute: Ich habe ja schon einige Kinder und  Familien beim Familien-
kirchenfest im Juni kennengelernt als die Winterthurer Feuerwehr 
da war. Und natürlich beim Familiengottesdienst und beim Es-
cape-Room an der Wülflinger-Dorfet. Kennst  Du  übrigens Beppo?

Lia: Beppo? Wer ist Beppo? Beppo ist beim Fiire mit de Chliine 
dabei. Dort begrüsst er die Kinder und hat lustige Ideen. Manchmal 
kann er auch mit seinen vielen Fragen ganz schön nervig sein. 

Beppo mit Lia Macello und Ute Michauk am Brunnen auf dem 
Kirchenplatz.

Lia: Fiire mit de Cliine? Was macht ihr da? 

Ute: Wir hören Geschichten, basteln, singen und lernen Geschich-
ten aus der Bibel kennen. Passend zu den Festen im Jahr wie 
Weihnachten, Ostern und Erntedank gestalten wir Feiern, in denen 
sich Kleine und Grosse wohl fühlen dürfen. Anschliessend nehmen 
wir ein Znüni im Kirchgemeindehaus. Für Kinder ab 3 Jahren mit 
ihren Geschwistern ist die Feier gedacht. Wir treffen uns bis 
 Dezember am ersten Dienstag im Monat 9.30 Uhr in der Kirche. 
Ab Januar 2025 gibt es das Fiire mit de Cliine am ersten Mittwoch 

im Monat, 15.30 Uhr, damit auch die Kindergartenkinder dabei sein 
können.

Hey, Lia, was hältst Du davon, wenn wir in den Herbstferien  
gemeinsam auf Reisen gehen? 
Lia: Oh ja, wohin? 
Ute: In die  Flumserberge! Herrliche Gegend zum Wandern! Tolles 
Ferienhaus! Leckeres Essen! Spannendes Programm für Familien! 
Und Beppo nehmen wir natürlich mit! Da kommt er ja gerade!  
Lia: Oh ja, ich freue mich schon darauf. 

Was wird das Thema sein? 
Ute: «Komm, wir finden einen Schatz!» Schatzsuche rund um den 
Walensee, Piratengeschichten und Bibelgeschichten, Kugelbahn 
bauen und grillieren.
Lia: und tanzen und singen.
Beppo: Und ich möchte einen Schweizer Fest-Tag!
Ute: Oh Beppo: Du wieder mit Deinen Ideen! 

Was stellst Du Dir darunter vor?
Beppo: Heidi Und Peter besuchen im Heidi-Land. Ziegen strei-
cheln und mal eine richtige Alp besuchen; Raclette-Essen oder 
Fondue und am Abend einen Bündner Blockbuster schauen. Das 
würde mir gefallen! Das klingt richtig super. Ich packe schon mal 
meinen Koffer! Kommt ihr auch mit? Dann schnell noch anmelden. 
Alle Infos  findet ihr auf unserer Webseite!
Ute: Wusstest Du Lia, dass es einmal im Monat einen Spaghetti-
plausch für Familien im Kirchgemeindehaus gibt? Kosten für 
 Erwachsene 10, für Kinder 5 Franken und für Kleinkinder ist es 
gratis. Einmal im Monat donnerstags, 12 Uhr. Frauen aus der Kirch-
gemeinde kochen für uns. 
Lia: Ich habe es als Mutter immer genossen, wenn ich mal nicht 
kochen musste!
Ute: Übrigens Lia, ich brauche Deine Hilfe von anderen Frei- 
willigen.
Lia: Was hast Du vor?
Ute: Weihnachten wollen wir doch wieder ein Krippenspiel als 
Musical aufführen! Ich habe da eine Idee!
Lia: Was denn?
Ute: hm, das verrate ich noch nicht. Nur so viel: Du wirst 
staunen! 
Lia: Da bin ich dabei!
Ute: Und wir brauchen ganz viele Kinder, die gern Theater spielen, 
singen und tanzen! Und auch viele Helferinnen und Helfer! Bitte 
meldet Euch bei uns, wenn ihr Euch angesprochen fühlt. 
Lia: Ja, kommt uns besuchen! Wir wollen Euch kennenlernen, mit 
Euch über Gott und die Welt reden und ein Ohr haben für Eure 
Wünsche und Anliegen. 

Es grüssen Euch Beppo, Lia und Ute

Infos auch auf unserer Website www.refwuelfingen.ch
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Jassen 
Jeden 3. Donnerstag 
im Monat 
von 14.00 bis ca. 16.30 Uhr
Gartenpavillon beim KGH

Pilates für ältere Personen
Dienstag 
09.00 Uhr 
(Mätteligruppe)
Im kleinen Saal,  
Reform. KGH, Lindenplatz 14

Turnen 
für Personen ab 60 Jahren 
von Pro Senectute.
Mittwoch, 08.30 / 09.45 Uhr 
Saal im Reform. KGH

Begegnungsort
Jeden Montag, 14 .00 Uhr
Spielen –Jassen – Plaudern 
und Bücheraustausch
Gartenpavillon beim KGH

Spaziergang
Letzten Freitag im Monat
Treff beim Bus am 
Lindenplatz
Ausschreibung im Ref. KGH

Turnen  
für Frauen ab 35 Jahren. 
Montag, 19.30 Uhr 
Schulhaus Hohfurri

Wanderung 
Jeden 2. Freitag im Monat
Ausschreibung im Ref. KGH

Turnen Fit&Fun
Montag, 19.20 Uhr 
Turnhalle Talhofweg

Lotto
Jeden 1. Donnerstag 
im Monat, ab 14.00 Uhr
Gartenpavillon beim KGH

Markt
Jeden Samstagvormittag
beim Eulachschulhaus

Geschichtenkiste
Jeden Mittwoch, 16.00 Uhr
Kinder 2 –4 Jahre, in Be- 
gleitung eines Erwachsenen.
Bibliothek Wülflingen

Pilates für ältere Personen
Dienstag 
10.00 Uhr  
(Gruppe ohne Mätteli) 
Im kleinen Saal,  
Reform. KGH, Lindenplatz 14

Agenda
September
Sa. 28. 11.00 –16.00 Winzerfest im Tertianum Gartenhof

Oktober
Fr. 4. 10.10 Schalterhalle HB; Lichthalle Maag Frauenverein Wülflingen
Sa. 5. 11.30 –16.00 Oktoberfest im Tertianum Gartenhof
So. 6. 10.00 –14.00 Sonntags-Brunch im Tertianum Gartenhof
Di. 8. 18.30 –19.30 Tanz-Abend im Tertianum Gartenhof
Do. 17. 14.00 Jassen; Gartenpavillon beim KGH Verein Leben
Sa. 19. 12.00 –14.00 Metzgete im Tertianum Gartenhof
Mi. 30. 15.00 –16.00 Konzert «Nötzli mit Chlötzli» im Tertianum Gartenhof

November
So. 3. 09.30 –11.30 Zmorge-Buffet im Tertianum Gartenhof
Di. 12. 14.00 Lotto-Plausch; Ref. KGH Frauenverein Wülflingen
Mi. 13. 15.00 –16.00 Konzert Country-Musik im Tertianum Gartenhof
So. 17. 11.30 –14.00 Fondueplausch mit dä urchige Tösstaler im Tertianum Gartenhof
Do. 21. 14.00 Jassen; Gartenpavillon beim KGH Verein Leben

Wülflinger Vereine, 
die ihre Daten gerne im Wulfilo veröffentlichen möchten, senden diese an: redaktion@wulfilo.ch

1 Zeile ist kostenlos. 

Für Private: 1 Zeile in den 6 Wulfilo-Ausgaben: Fr. 30.– pro Jahr

Freitag-Mittags-Buffet
Jeden Freitag ab 11.30 Uhr verwöhnt Sie das Küchenteam mit 
einem Themenbuffet, von Pasta, Güggeli, Wähen, Fisch, Grill und 
einem Pizzabuffet.
Restaurant «Zur grünen Oase», im Tertianum, Gartenhof.

Wiener Café
Jeden 1. Mittwoch im Monat geniessen Sie einen Nachmittag 
mit verschiedenen Kaffeespezialitäten und typisch 
 öster reichischen Spezialitäten im Restaurant «Zur grünen 
Oase», im Tertianum Gartenhof.

Singen
Jeden 2. Dienstag von 19.30 bis  
21.00 Uhr, Schulhaus Langwiesen
Infos: mezzoforte-chor.ch

Sprachtreff Deutsch
Für Erwachsene; jeden Dienstag 
17.30 Uhr in der Bibliothek

Mütter- und Väterberatung
Donnerstags, 13.30 Uhr mit Termin-
vereinbarung und ohne Vereinbarung 
um 14.30 im Ref. Kirchgemeindehaus.


